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Ölpreise geben leicht nach: Stillstand im
US-Iran-Konflikt belastet Märkte

23.04.2026 | Redaktion

Die Ölpreise verzeichneten am 23. April 2026 einen leichten Rückgang, nachdem sie am vorangegangenen
Handelstag deutlich zugelegt hatten, berichtet Reuters. Die Sorte Brent fiel leicht auf rund 101,76 US-Dollar
pro Barrel, während West Texas Intermediate (WTI) bei etwa 92,82 US-Dollar notierte. Marktbeobachter
führen diese Entwicklung auf eine abwartende Haltung der Investoren zurück, da die diplomatischen
Bemühungen zwischen den USA und dem Iran stagnieren.

Trotz einer unbefristeten Verlängerung des Waffenstillstands durch US-Präsident Donald Trump gibt es
bisher keine Fortschritte bei den Friedensgesprächen. Die US-Regierung wartet auf einen revidierten
Vorschlag aus Teheran, während das iranische Außenministerium signalisierte, dass derzeit keine Pläne für
eine neue Verhandlungsrunde bestehen. Diese diplomatische Sackgasse sorgt für anhaltende Unsicherheit
an den globalen Energiemärkten.

Ein wesentlicher Belastungsfaktor bleibt die Situation in der Straße von Hormus, einem der weltweit
wichtigsten Nadelöhre für den Öltransport. Obwohl offizielle Stellen von einer teilweisen Öffnung sprachen,
bleibt der Schiffsverkehr durch iranische Kontrollen und Angriffe auf Handelsschiffe massiv gestört. Die USA
halten ihrerseits an einer Blockade iranischer Häfen fest, um den wirtschaftlichen Druck auf das Land zu
erhöhen, was die Spannungen in der Region weiter verschärft.

Zusätzlich zu den geopolitischen Risiken beeinflussen aktuelle Lagerdaten die Preisbildung. Berichte über
sinkende US-Rohölvorräte deuten auf eine robuste Nachfrage hin, was den Preisverfall begrenzt. Dennoch
bleibt der Markt volatil, da die Kombination aus blockierten Transportwegen im Nahen Osten und der
unsicheren politischen Zukunft keine klare Richtung für die kommenden Wochen zulässt.
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